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Besinnung
Liebe Leserin, lieber Leser,

der Sommer steht vor der Tür, auch
wenn wir diesen Gemeindebrief wäh-
rend der „Eisheiligen“ produzieren.
Warm und lebendig geht es auch in un-
serer Gemeinde zu. Wir freuen uns über
viele Aktivitäten, die auch in den Som-
mer hineinreichen. 
Begrüßen dürfen wir Frau Pfarrerin Fey,
die nach der Babypause wieder mit an
Bord ist und sich vor allem um die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen kümmert.
Darüber freuen wir uns sehr.
Weniger glücklich sind wir, dass unsere
Kirchenpfleger, Herr und Frau Panofski,
für diesen wichtigen Dienst in unserer
Gemeinde bald nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Kirchenpfleger betreuen
die Finanzen der Gemeinde, kümmern
sich um den Haushalt und die Finanz-
planung. Wenn Sie jemanden kennen,
der ein Händchen für Geld und auch
eine entsprechende Ausbildung hat –
oder wenn Sie selbst sich vorstellen
könnten, diesen Dienst zu übernehmen
–, dann melden Sie sich doch bitte mög-
lichst bald im Pfarramt. Dort bekommen
Sie auch nähere Informationen.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen
im Namen des ganzen Redaktionsteams
Ulrike Strerath-Bolz

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Friedberg mit den Kirchen „Der Gute Hirte“ Fried-
berg und „Zachäuskirche“ Stätzling
Bildnachweis
Titelbild: Dagmar Weindl
Alle anderen privat

Redaktion: Jürgen Bolz (jb; viSdP), Ursula Brait-
mayer (ub), Alexandra Dreher (ad), Peter Hrabow-
sky (ph), Volker Nickel (vn), Dr. Ulrike Strerath-Bolz
(usb), Dagmar Weindl (dw)
Der Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Friedberg erscheint viermal jährlich. Die
nächste Ausgabe erscheint im Juni 2015. Druck:
flyeralarm, Würzburg, Auflage 2.500.

Ab 25. September können die nächsten Gemein-
debriefe in den Gemeindezentren abgeholt wer-
den. Redaktionsschluss ist der 1. August.

Lebensabschnitte

(jb) Das Titelbild dieses Gemeindebriefs
zeigt eine Gruppe junger Menschen, die
um die Reste eines Lagerfeuers stehen.
Ein langer, heißer Sommertag liegt hin-
ter ihnen. Nun genießen sie die Kühle
des Abends, trinken in geselliger Runde
einen letzten Schluck und nehmen Ab-
schied von diesem Tag. Ein tiefer Friede
liegt über der Szene. Bald werden auch
diese Jugendlichen in ihrem Schlafsack
liegen, und die letzten Lichter werden er-
löschen. In wenigen Stunden wird die
Sonne wieder aufgehen. 
Dieses Bild ist auf dem Konfi-Camp in
Grado an der italienischen Adria ent-
standen, und es ist Teil der neuen Post-
kartenserie mit Motiven aus unserer
Gemeinde, die wir in dieser Ausgabe vor-
stellen. Unter der Abbildung auf der
Postkarte steht ein Segensspruch:

Gott segne dich im neuen Jahr.

Er beschirme dich in seiner Obhut 

und erfülle dein Leben mit Liebe.

Und der Friede Christi begleite dich

durch jeden neuen Tag,

bis das vollkommene Leben beginnt.

Ich habe mich kurz verwirren lassen, als
ich die Karte zum ersten Mal sah und
diesen Segensspruch las – gehört nicht
der Segen für ein neues Jahr in den Win-
ter? Dann wurde mir bewusst, dass ich
angefangen hatte, nachzudenken – und
die Karte schon einen guten Teil ihres
Zwecks erfüllt hatte. In diesem Fall heißt
das, sich klar zu machen, dass Jahres-
wechsel Neuanfänge sind, und solche 

Neuanfänge grundsätzlich an jedem Tag
eines Jahres ihren Ausgang nehmen
können. Ein Geschäftsjahr kann auch
am 1. Juli beginnen; das Kirchenjahr be-
ginnt immer am ersten Advent und das
Schuljahr nach den Sommerferien. Für
manchen von uns beginnt ein neues
Jahr mit dem Geburtstag, dem Hoch-
zeitstag oder einem anderen persönli-
chen Jubiläum. 
Solche Lebensabschnitte sind oft losge-
löst vom Kalender und damit etwas sehr
Individuelles. Wohl deshalb brauchen
wir an den Wendepunkten des Lebens
einen besonderen Zuspruch – einen
Segen. Auf seine ursprüngliche Bedeu-
tung zurückgeführt, heißt „segnen“, je-
mandem etwas Gutes sagen, lateinisch:
benedicere. So gesehen ist schon jeder
Gruß ein Segen: „Guten Morgen!“ –
„Einen schönen Urlaub!“ – „Viel Glück!“
Seit Abraham mit dem Segen Gottes ins
Gelobte Land aufbrach, ist es üblich,
den Zuspruch Gottes zu empfangen,
wenn etwas Neues beginnt.
Für die Konfirmanden, die den Tag am
Lagerfeuer ausklingen lassen, gilt dies
ganz besonders. Denn für sie beginnt
ein neuer Lebensabschnitt – mit der
Konfirmation sind sie erwachsene Mit-
glieder unserer Gemeinde. 

Welche Erfahrungen verbinden Sie mit
dem Segen Gottes? Darüber nachzuden-
ken lohnt allemal – und nicht nur, wenn
wir helfenden Beistand brauchen, son-
dern auch wenn uns Schönes bevorsteht
– wie ein Sommerabend an der Adria.
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Leben nach der Baustelle Leben nach der Baustelle
Postkarten aus unserer
Gemeinde
(jb) Im Spendenausschuss wurde eine
hübsche Idee geboren, mit deren Hilfe
Sie die Finanzierung unseres neuen Ge-
meindesalls unterstützen können: eine
Postkartenserie mit Motiven aus unserer
Gemeinde.
Ein Team um Dagmar Weindl und Lud-
wig Nägele hat die Idee umgesetzt, und
wir freuen uns, Ihnen hier erstmals das
Ergebnis präsentieren zu können.
Die fünf Postkarten eignen sich für die
unterschiedlichsten Anlässe: Freude und
Trauer, Anfang und Abschied, Dank und
Bitte.
Sie können die Karten im Pfarramt er-
werben: Eine Karte kostet 2,50 Euro,
zwei Karten 4,00 Euro, und alle fünf Kar-
ten bekommen Sie für 9,00 Euro.   

Foto: Dagmar Weindl, Ton-Nachbildung des Türgriffs der ehem. Alten Kirche in Friedberg

Foto: Dagmar Weindl, ehem. Alte Kirche in Friedberg

Delikat.essen 2.0 : 
Neuauflage noch erfolgreicher

(dw) Mit Wiederholungen ist das ja so
eine Sache. Nicht immer wird gut, was
noch einmal wiederholt wird. Der Genie-
ßerabend delikat.essen 2.0 in unserer
Gemeinde jedoch hat bewiesen, dass
die Neuauflage einer tollen Veranstal-
tung sogar noch besser und erfolgrei-
cher sein kann als ihre Premiere. Die
Nachfrage war so groß, dass der zweite
Benefizabend zugunsten unseres neuen
Gemeindesaals und Kindergartens im
Handumdrehen ausverkauft war. 50
Gäste erlebten in guter Gemeinschaft
einen herrlichen Abend mit einem wirk-
lich delikaten Sechs-Gänge-Menü und
einem abwechslungsreichen Musikpro-
gramm. Der Gemeindesaal hat sich als
Ort der Begegnung dabei bestens be-
währt. Ein großer Dank geht an alle, die
zu diesem gelungenen Abend beigetra-
gen haben: die sechs Köche mit ihrem
Team, die Künstler, die alle auf eine
Gage verzichteten, die Sponsoren und
vor allem auch die Gäste. Ihre Spenden-
freude hat es ermöglicht, dass auch der
Reinerlös alle Erwartungen übertraf:
3000 Euro kommen der Finanzierung
des Neubaus zugute. 

Und erneut gab es die Frage: „Wann
macht ihr das wieder?“

Benefizaktion für den Neubau:
Ein Abend voller Musical-Hits

(dw) Musicalfans – und nicht nur sie –
können sich im Sommer auf einen ganz
besonderen Abend in unserer Gemeinde
freuen, der in den vergangenen Jahren
schon zweimal für viel Begeisterung bei
einem großen Publikum gesorgt hat. 
Beate Anton und
einige ihrer talen-
tierten (ehemali-
gen)
Schülerinnen und
Schüler werden
in stimmungsvol-
ler Atmosphäre
Hits aus berühm-
ten Musicals vor-
tragen und auch
szenisch interpre-
tieren. Auf dem Programm steht eine
bunte Mischung bekannter Musicalhits,
u.a. aus Mamma Mia, Tarzan, Jesus
Christ Superstar, Phantom der Oper und
König der Löwen. 
Neben Beate Anton, die als Sopranistin,
Gesangslehrerin und Leiterin unseres

Gospelchors Co-
lours bestens
bekannt ist, tre-
ten Lea Steinke,
Elisabeth Treff-
ler, Stefan Otto,
Camilla Anton
und Marietta
Weindl auf. Sie
haben bereits
viel Beifall bei
den letzten 

Musicalaben-
den, beim Kon-
zert junger
Talente in Fried-
berg und als So-
listen des
Gospelchors ge-
erntet.

Wann: Sonntag,
19. Juli 2015
um 18 Uhr
Wo: Zachäuskirche Stätzling
Ca. 90 Minuten Programm, Pause mit
Imbiss 
Der Eintritt ist frei, 
wir bitten um Spenden für den Neubau

Osterbasar und 
Gartenausstellung

Beim diesjährigen Osterbasar ergab der
Verkauf von Kaffee und Kuchen zuguns-
ten des neuen Gemeindesaals einen
Reinerlös von 430 Euro. Unser herzli-
cher Dank gilt allen Kuchenspendern!

Am Samstag und Sonntag den 1. und
2.8.2015 findet jeweils von 13 bis 17
Uhr eine Gartenausstellung mit Keramik
statt. Viele Unikate suchen Käufer. Der
Erlös kommt dem neuen Gemeindesaal
zu gute. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Regina Sichert, Doris Lojewski und 

Monika Schallermair
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Aus den Nachbargemeinden Aus den Nachbargemeinden
Die Derchinger Pfarrei stellt sich vo

Nicht zu übersehen

… ist der 41 Meter hohe Kirchturm der
Derchinger Pfarrkirche, gleich aus wel-
cher Richtung man kommt. Er ist das un-
verwech-selbare Wahrzeichen des
Dorfes und gehört zur Pfarrkirche Ma-riä
Empfängnis, welche am 25. April 1965
eingeweiht wurde. Die Bevölkerungszahl
war nach dem Zweiten Weltkrieg so
stark angestiegen, dass die alte Pfarrkir-
che die Gläubigen an den Sonn- und Fei-
ertagen nicht mehr fassen konnte.
Um an die Kirchweihe vor 50 Jahren ge-
bührend zu erinnern, hat der Pfarrge-
meinderat das Jahr 2015 zu einem
Festjahr ausgeru-fen. Jedoch wollen die
Verantwortlichen der Pfarrgemeinde das
Kirchenjubiläum nicht als eine bloße
nostalgische Erinnerung an schöne ver-
gangene Tage verstanden wissen, son-
dern als eine Ermutigung, den Glauben
im Hier und Heute zu feiern und zu
leben. Dies ist – wie für die meisten
Pfarrgemeinden – eine große Herausfor-
derung. Die Pfarrgemeinde Derching
zählt heute 1135 Katholiken, vor zehn
Jahren waren es noch 1297; ein Hin-
weis, dass die Zahl der Taufen bei Wei-
tem nicht die Zahl der Beerdi-gungen
und der Kirchenaustritte aufwiegen
kann. Doch in der Derchinger Pfarrge-
meinde ist trotzdem viel Leben zu spü-
ren: Es gibt einen nicht aktiven Kreis von
engagierten Christen: Jugend-liche, Er-
wachsene und alte Menschen, die gerne
miteinander Kirche sind und sich mit
großem Idealismus in den verschiedens-
ten Gruppen und Kreisen für die 

Pfarrgemeinde einsetzen. Wie jung die
Derchinger Gemeinde ist, kann man
jeden Sonntag im Gottesdienst sehen,
wenn 15 bis 20 Ministranten regelmäßig
in der Eucharistiefeier Dienst tun. So ist
die Pfarrgemeinde zuver-sichtlich, dass
ihr hoher Kirchturm auch in Zukunft
nicht um-sonst an den „Draht nach
oben“ erinnert. 

Pfarrer Ulrich Müller

Monatsspruch Juli

Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein;

alles andere stammt vom Bösen.

Mt 5, 37

Neues aus der Katholischen 
Pfarreiengemeinschaft Dasing

Nach einer langen Planungs- und Bau-
phase ist es am 3. Mai endlich soweit.
Das neue „Begegnungszentrum Dasing“
wird durch Bischof Konrad Zdarsa aus
Augsburg seinen kirchlichen Segen
erhalten.
In diesem großen, im Pfarrgarten errich-
teten Gebäude haben über 100 Kinder
des kommunale Kinderhauses, sowie
das neue Pfarrbüro und die Gruppen-
räume der Pfarreiengemeinschaft eine

neue Heimat gefunden. Der abtrennbare
große Saal wird gemeinsam genützt. Er
steht zur einen Hälfte für die Kinder als
Mehrzweckraum (Turnhalle) zur Verfü-
gung, die andere Hälfte dient der Pfarrei
als Pfarrsaal. Bei größeren Veranstaltun-
gen kann die mobile Trennwand entfernt
werden.
Ein Saal für 150 Personen bietet dann
die Möglichkeit, dass dieses Haus tat-

sächlich zu einem Begegnungszentrum
wird für jung und alt, aber auch für Ein-

heimische und Fremde.
Wir sind sehr froh über die gute Zusam-
menarbeit zwischen Kirche und politi-
scher Gemeinde und freuen uns, dass
das neue Gebäude bisher sehr gut ange-
nommen wird. Kommen sie uns doch
mal in Dasing besuchen!

Pfarrer 

Manfred Bauer
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde
Die evang.-luth. Kirchengemeinde Friedberg

veranstaltet in Kooperation mit SRS

die Ferien-Fußballschule
vom 24.08.2015 bis 28.08.2015

jeweils 9:00 bis 15.00 Uhr

Kirche triff
t

Fußball

Wer?
Jungen und Mädchen
zwischen 8 und 12 Jah-
ren egal, ob Du bereits
im Verein spielst oder
„nur“ begeistert mit
Freunden auf dem Bolz-
platz

wir sind
Trainer mit DFB-Lizenz
von SRS (SRS ist eine
christliche Sportorganisa-
tion, die seit vielen Jah-
ren in ganz Deutschland
erfolgreich Fußballschu-
len durchführt)
tolles Mitarbeiterteam
der ev.-luth. Gemeinde

Was?
cooles Trainingspro-
gramm mit Technik- und
Taktikschulung am Vor-
mittag und am Nachmit-
tag
super Bibelaction
jede Menge Spaß und
Spiel in der Mittagspause
Mittagessen!
Imbiss!
Getränke!
Abschlussgottesdienst
mit Eltern am Ende des
letzten Tages

Wo?
Treffpunkt: Kirche „Der
Gute Hirte“
Trainingsplatz: Sportplatz
am Volksfestplatz in
Friedberg

Anmeldung
…. einfach Anmeldezettel
beim Pfarramt der ev.-
luth. Kirche in Friedberg,
Herrgottsruhstr. 1 holen,
ausfüllen, abgeben
Achtung! Teilnehmerzahl

auf 24 Plätze begrenzt!!!

Unkostenbeitrag:
95 € pro Teilnehmer
Geschwister zahlen nur
70 €

Seminar: 
„Nimm sein Bild in dein Herz“

am Freitag, 9. Oktober 2015, von 19 bis
22 Uhr, und am Samstag, 17. Oktober
2015, von 10 bis 21 Uhr im Gemeinde-
saal.
Referent: Pfarrer i.R. Friedrich Aschoff,
Klosterlechfeld

Jesu Gleichnis
vom Verlorenen
Sohn zählt zu
den eindrück-
lichsten Bildern
des Glaubens. 
Noch heute
wenden sich
viele Menschen,
die auf der
Suche nach
Gott sind und

ihn verstehen wollen,
diesem Gleichnis zu und werden immer
wieder reich beschenkt.
In unvergleichlicher Weise versteht es
Rembrandt in seinem Bild "Die Heim-
kehr des verlorenen Sohnes“ die Väter-
lichkeit und Mütterlichkeit des uns
liebenden Gottes darzustellen. 
In drei Vorträgen wird Pfarrer i.R. Fried-
rich Aschoff, ausgehend von dem Buch
„Nimm sein Bild in dein Herz“ versu-
chen, die Geschichte des heimkehren-
den Sohnes, des liebenden Vaters und
des ablehnenden Bruders darzustellen.

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie
alle ganz herzlich ein.
Pfarrer

Volker Nickel

Touring for GOD: 
Abschlussveranstaltung 
in Friedberg

Am Samstag, dem 22. August 2015 um
14.30 Uhr findet in unserer Kirche „Der
Gute Hirte“ in Friedberg die Abschluss-
veranstaltung zum diesjährigen Tanz-
camp 2015 statt. 
Unter dem Motto „Touring for GOD“ ver-
anstalten evangelische Jugendgruppen
aus Bayern jedes Jahr dieses Camp, bei
dem über 50 Kinder und Jugendliche
eine Woche lang durch Bayern touren
und christliche Tänze und Lieder auf öf-
fentlichen Plätzen und in sozialen Ein-
richtungen vorführen. Seit vielen Jahren
nehmen daran auch Kinder aus unserer
Gemeinde und der Nachbargemeinde
St. Matthäus in Hochzoll teil. Wir freuen
uns, dass wir mit unserem neuen Ge-
meindesaal nun endlich selbst Gastge-
ber für die mitreisenden „Gottestänzer“
sein dürfen. Die gesamte Gemeinde ist
herzlich zu dieser Veranstaltung eingela-
den.
Manuel Weindl
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bis Oktober 2015Gottesdienste von Juli 

5. Juli
5. So. n. Trinitatis

Friedberg 10.30 Uhr Gemeindefest Nickel / Dreher

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
18.00 Uhr

ag. / AM / Nutella
GoGo

Nickel 
Dreher + Team

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

OfGo / T
ag. / KiGo

Nickel + Team
Dreher

26. Juli
8. So. n. Trinitatis

Friedberg
Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
18.00 Uhr
11.00 Uhr

ag.
Jugendgottesdienst
ag. / AM / Chor

Nickel
JuGo Team
Bolz

2. August
9. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

ag.
ag.

N.N.
Dreher

9. August
10. So. n. Trinitatis

Friedberg 10.30 Uhr ag. Nickel

16. August
11. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

ag. / AM
ag. / AM

Nickel

N.N.

23. August
12. So. n. Trinitatis

Friedberg 10.30 Uhr ag. Nickel

30. August
13. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

ag.
ag.

Bolz

N.N.

6. September
14. So. n. Trinitatis

Friedberg 10.30 Uhr ag. N.N.

13. September
15. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
18.00 Uhr

ag. / AM / Nutella
ag. / AM

Dreher
Dreher

20. September
16. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

OfGo
ag. / KiGo

Nickel + Team
Dreher

27. September
17. So. n. Trinitatis

Friedberg 10.30 Uhr Kirchweih / Chor Nickel

4. Oktober
Erntedank

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
11.00 Uhr

3m Erntedankfest
Familiengottesdienst / T

Nickel + Team
Dreher

11. Oktober
19. So. n. Trinitatis

Friedberg
Stätzling

10.30 Uhr
18.00 Uhr

ag / AM / Nutella
GoGo

Nickel
Dreher

*) =Gottesdienst in St. Franziskus GoKids =Gottesdienst für Kinder
3m =mini, midi, maxi-GD KiGo =Kindergottesdienst
ag. =agendarischer GD nach der Nutella =Nutella Gottesdienst für Kinder

Liturgie des Gesangbuches OfGo =GD in offener Form
AM =Abendmahl mit neuen Liedern
GoGo =Gospelgottesdienst T =Taufangebot

Taufen in der Zachäuskirche Stätzling mit Pfarrerin A. Dreher sind jeweils Samstag
um 10.30 Uhr zu folgenden Terminen möglich: 18. 7. / 8. 8. / 3. 10. / 24. 10

Gemeindefest
Fest der Begegnung am Sonntag, 5. Juli 2015 in Friedberg

Nach der Fertigstellung von Kindertagesstätte und Gemeindesaal wird das
Gemeindefest in diesem Jahr wieder in Friedberg stattfinden. Dazu laden wir
Sie alle herzlich ein.
Um 10.30 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst, in dem auch die neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden vorgestellt werden.

Danach werden wir gemeinsam grillen. Bitte bringen Sie Ihr Grillgut sowie Ge-
schirr und Besteck selbst mit. Wir würden uns freuen, wenn Sie darüber hi-
naus auch einen Salat für unser Salatbuffet mitbringen. Für Brot und
Getränke sorgen wir. 

Nach dem Mittagessen wird es wieder verschiedene Aktionen geben, unter
anderem eine Tombola.
Gegen 16 Uhr werden wir das Fest ausklingen lassen. 
Das Wichtigste an diesem Tag ist die Begegnung mit anderen Menschen: mit-
einander reden, sich kennenlernen und austauschen, Gemeinsamkeiten ent-
decken und Neues erfahren. Wenn uns dies gelingt, wird es ein guter Tag
gewesen sein – und das wünschen wir uns alle.

Im Namen des Kirchenvorstands, 

Ihr Pfarrer Volker Nickel
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Ökumene / VeranstaltungenÖkumene

Ökumenisches Gespräch:
Katholisch-evangelisch: Was uns

verbindet und was uns trennt

Wir laden ein zur dritten katholisch-
evangelischen Gesprächsrunde

am Dienstag, 13. Oktober 2015 

um 20 Uhr, 

Der Gute Hirte, Emporenraum mit
Pater Markus Hau und 
Pfarrer Volker Nickel

Das Thema: 
„Konfessionsverbindende Ehen“,
Erfahrungen von Ehepaaren

Monatsspruch September

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die

Kinder, so werdet ihr nicht 

ins Himmelreich kommen. 

Mt 18,3

Zusammen ist man weniger allein
– Neuer Treff für Alleinstehende

Den Alltagskram besprechen; Hören,
was der andere gerade so macht; Ge-
meinsam Alltägliches machen wie
essen, Zeitung lesen.
All das fehlt im Alltag, wenn man allein-
ste-hend ist. Erst recht, wenn man noch
nicht lang allein ist.
Damit niemand allein bleiben muss, bie-
ten wir ab dem 30. September alle paar
Monate einen Termin für alle Interessier-
ten an.
Darum herzliche Einladung zum ersten
Tref-fen, das auch der weiteren Planung
dient, am 

Mittwoch, den 30. September
um 9 Uhr

in Friedberg, Der Gute Hirte,
neuer Gemeindesaal

zum Frühstück mit Plaudern, Texten zum
Nachdenken und Ideen- und Planungs-
börse für den Alleinstehenden-Treff.
Herzlich willkommen! Seien Sie dabei,
denn zusammen ist man weniger allein.

Es grüßen Sie 
Monika Göppel und Alexandra Dreher

Internationales Frauenfrühstück

Dreimal im Jahr gibt es in Friedberg ein
internationales Frauenfrühstück, das ab-
wechselnd in der Moschee, im Pfarrzen-
trum St. Jakob und in unserer Gemeinde
stattfindet.
Am 24. Februar 2015 fanden sich 60
Frauen aus verschiedenen Nationen in
unserem neuen Gemeindesaal zum
Frühstück ein. Wunderbare Gerichte be-
reicherten das Büffet bereichert. Trotz
einiger sprachlicher Hürden konnten
gute und informative Gespräche stattfin-
den.
Die Freude am gemeinsamen Miteinan-
der war an diesem Vormittag spürbar.
Zum Schluss zeigten unsere türkischen
Mitbürgerinnen uns sogar noch einen
türkischen Hochzeitstanz in Originalkos-
tümen.

Wie wichtig diese Treffen mit internatio-
nalen Begegnungen sind, wurde ein wei-
teres Mal deutlich. Und wir sind froh,
dass unsere Gemeinde Gastgeber sein
konnte.

Einen herzlichen Dank an alle Helferin-
nen, die zum guten Gelingen beigetra-
gen haben. 

Monika Göppel

Monatsspruch August

Jesus Christus spricht: 

Seid klug wie die Schlangen und 

ohne Falsch wie die Tauben.

Mt 10,16
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Veranstaltungen Aus der Gemeinde

14

Nachruf 
Ralf Endres

Am 11. Februar 2015 verstarb Ralf
Endres nach kurzer Krankheit im Alter
von 75 Jahren.
Ralf Endres war Mitglied im Kirchen-
vorstand von 1976 – 1994 und
gleichzeitig Vertrauensmann von
1988 – 1994. In dieser Funktion
prägte er die Geschicke unserer Ge-
meinde in verantwortungsvoller Weise
mit. Als Architekt hat er mit seinem
Fachwissen die Neubauten unserer
Kirchen „Der Gute Hirte“ in Friedberg
und „Zachäus“ in Stätzling begleitet.
Ralf Endres war ein engagierter Christ
und wir werden ihn mit seiner zuhö-
renden, besonnenen und herzlichen
Art vermissen.
Wir trauern mit seiner Familie und
werden Ralf Endres dankbar in Erin-
nerung behalten.

Monika Göppel

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands

Themenabend: Glauben in der
DDR zur Zeit der Wende

Katrin Lange hat an der Seite von Pfar-
rer Führer hautnah die Geschehnisse in
und um die Leipziger Nikolaikirche im
Herbst 1989 miterlebt. Die Zeitzeugin
berichtet als Referentin unseres The-
menabends über diese bewegende Zeit
der deutschen Nachkriegsgeschichte.
Sie geht dabei auch auf das Leben und
den Glauben im DDR-Regime ein und
wird als Einstimmung einen kleinen Do-
kumentarfilm darüber zeigen. 
Wann: Donnerstag 1. Oktober, 19:30Uhr
Wo: Gemeindesaal „Der gute Hirte“  

Neu: alkoholfreies 
Abendmahl

In der letzten Zeit wurden wir immer wie-
der gefragt, ob es nicht möglich wäre,
regelmäßig ein alkoholfreies Abendmahl
für diejenigen anzubieten, die keinen
Wein trinken. Der Kirchenvorstand hat
das in einer seiner letzten Sitzung disku-
tiert und einen Entschluss gefasst: Je-
weils der ersten Abendmahlsrunde, die
sich vor dem Altar zusammenfindet, wird
der Kelch mit Traubensaft gereicht, ab
der zweiten Runde empfängt die Ge-
meinde den Kelch mit Wein. Das gilt für
jede Abendmahlsfeier in unserer Ge-
meinde. Die bisherigen Erfahrungen
sind sehr positiv. Wir hoffen damit, die
Bedürfnisse vieler Menschen in unserer
Gemeinde in guter Weise aufgenommen
zu haben..
Volker Nickel, Pfarrer

Freizeit in Mammendorf

Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt
und vielleicht gerade konfirmiert wor-
den? Dann hast du Glück: Wir wollen
dich nämlich einladen auf den Jugend-
zeltplatz in Mammendorf zum Zeltlager.
Wenn du Lust hast auf Grillen, Sonne,
Baden, Lagerfeuer, Sport, Basteln, Ge-
ländespiel, leckeres Essen und Zelten,
dann solltest du dich unbedingt anmel-
den. Am Freitagnachmittag werden die
Gruppenzelte bezogen, und dann wollen
wir gemeinsam grillen. Dazu sollte jeder
sein Fleisch, Gemüse etc. selbst mitbrin-
gen und wenn möglich auch noch einen
Salat für die Gemeinschaft beisteuern.
Danach lassen wir den Abend mit einer
Andacht und einem Lagerfeuer ausklin-
gen. Wie das Wochenende weiterver-
läuft? Lass Dich überraschen!!! 
Wann? 17.07.2015–19.07.2015; 
Beginn Freitag ca. 16.30, 
Ende Sonntag ca. 12.30 Uhr
Wo? Jugendzeltplatz, FZP Mammendorf,
Freibad 3, 82291 Mammendorf
Wer? Alle Jugendlichen von 13 bis 17
Jahren, ca. 25 Personen
Preis? 32 € bei Eigenanreise (bei An-
reise mit dem Zug, begleitet von zwei
Leitern, kommen noch 10–15€ je nach
Personenzahl dazu)
Anmeldeformulare liegen in der Kirche
aus oder sind per Mail bei marvin.brie-
ger@googlemail.com erhältlich 
(Telefon 0170-281 68 46) Weitere Infor-
mationen erhältst Du mit der Anmelde-
bestätigung per E-Mail.
Wir freuen uns auf Dich!! Marvin, Jakob,

Christina, Tina und Martha

Mitarbeiter gesucht

In unserer Gemeinde gibt es ein
reichhaltiges Gottesdienstangebot,
an dem auch viele Gemeindeglieder
aktiv beteiligt sind – indem sie musi-
zieren, ein Anspiel gestalten oder
mit Kindern basteln, beten und sin-
gen. Andere sorgen im Hintergrund
für den Kirchenkaffee oder bereiten
ein Mittagessen vor, das nach dem
Gottesdienst gemeinsam eingenom-
men wird.
Für alle diese vielfältigen Aufgaben
suchen wir noch engagierte Men-
schen, die gern im Team arbeiten, ei-
gene Ideen einbringen und anderen
Menschen eine Freude machen.
Wenn Sie auch zu diesen Menschen
gehören, würden wir uns freuen,
wenn Sie sich im Pfarramt melden
und Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit
signalisieren. Konkret geht es um
das Team der 3m-Gottesdienste, das
OfGo-Team und das GoKids-Team,
die sich über Verstärkung freuen
würden. Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei

Pfarrer Volker Nickel, 
Tel. 0821/603325

Andrea Rinsdorf (3m-Team), 
Tel. 0821/2591980

Beate Gerle (OfGo-Team), 
Tel. 08205/969825

Sonja Rieß (GoKids-Team), 
Tel. 0821/888244



Gottesdienste im Seniorenheim 

Pro Seniore: 
jeweils Donnerstag, 15.30 Uhr mit 
Pfr. Nickel am 23. 7., 17. 9.

AWO: jeweils Mittwoch, 10.00 Uhr mit
Pfarrerin Dreher
am 15. 7., 5. 8., 23. 9., 21. 10.

Nacht der Offenen Kirchen

„ich selbst ziehe mit Dir“
In diesem Sommer findet wieder die
Nacht der offenen Kirchen statt – eine
Gelegenheit, die Kirchen Friedbergs auf
besondere Weise zu erleben. Die Kir-
chen bleiben länger als sonst geöffnet
und halten verschiedene Angebote be-
reit, die sich in einem festgelegten
Rhythmus wiederholen, z.B. Musik, Le-
sung, Meditation, Gebet, Kirchenführung
Freitag, 10. Juli 2015, 19 – 23 Uhr
Abschluss um 23 Uhr in St. Jakob mit
einem gemeinsamen Nachtgebet und
Gelegenheit zur persönlichen Segnung
Orte: St. Jakob, Guter Hirte, Pallotti-Kir-
che, Wallfahrtskirche Herrgottsruh
Vom Guten Hirten zur Pallotti-Kirche
fährt ein Shuttle-Bus.
Die evangelische und katholische Ju-
gend bieten Getränke an.

Kirchenchor: 
27. 7. 2015, 11.00  Stätzling
27. 9. 2015, 10.30 Friedberg
Kirchweih, mit Chor und Orchester 
St. Pankratius
Auszüge aus dem Gloria von 
Antonio Vivaldi 

Meditativer Tanzjeweils 20–22 Uhr, Rita Steiner, Tel. 79 35 9921. 7. K, 22. 9. Z (K=kath. Pfarrheim Stätzling,
Z=ev. Zachäuskirche)

Gospelchor
Proben Mo. 20.15
Uhr, wöchentlich
Beate Anton
Tel: 78 091 09

Taekwondo
Do. 18–19.30 Uhrmit Pfr. Sokol Tel: 78 09 629Stätzling 

Kneipp-Gymnastik

Mi. 15.00 Uhr, 

wöchentl., Stä., 

Fr. Lewandowski

Tel. 781725

Seniorenkreis

jeweils montags,

13. 7., 21. 9.

14 Uhr in Friedberg

1716

Gebetstreffen

Gebet für die Gemeinde, für Fried-

berg und die Welt

mit Brigitte Nickel, 

Tel. 0821-2611636

Jeweils 20.00 Uhr, 

1 x pro Monat, Termine siehe

Aushang und Abkündigungen

Kirchenvorstandssitzung

jeweils 19.30 Uhr: 

23. Juli, Stätzling

24. September, Stätzling

Gruppen und Kreise - die Gemeinde lädt ein

Männerabend

Di., 23.6., 17.9.

20.00 Uhr im Stüberl

Friedberg mit 

Pfr. Nickel

Mutter-Kind-Gruppen

Friedberg,

Fr. Koch-Grimm

Tel. 58920075 

Jugendtreff im Jugendraum, Friedberg
Fr. 19–22 Uhrwöchentlich

Kirchenchor
Proben Mi. 20.00
Uhr, wöchentlich
Monika LiebhäuserTel.78 11 77

Frauen-Single-Runde
Irmgard Greinbold, Tel 78 29 16

Kindergruppe

Lamperl

mit Nathalie Reichen-

bach Tel.: 263 85 43

jeden Dienstag 16.30–

17.30Uhr

Jugendraum Friedberg 

Ökumenisches 

Vespergebet 

Mi. 18.30 Uhr St.

Georg, Fr. 18.00 

Zachäuskirche

Frauenkreis

Monika Göppel
Tel 601990

Veranstaltungen
Hauskreise

Fam. Eickenbusch
Tel: 0821 / 60 54 82
Fam. Weindl
Tel: 08205 / 96 99 23
jeweils am: 2. 7., 16. 7., 30. 7., 17. 9., 
1. 10., 
Themenabend: 15. 7.
jeweils um 20 Uhr

Singkreis

Mo. 1-2 x monatlich

Im Emporenraum

Info:

Andrea Rinsdorf

Tel. 0821/2591980

Lebenswortgruppe

Wieder angeboten: Nach dem Semi-
nar „Spur 8“ wird wieder die Lebens-
wortgruppe von Pfr. Nickel und Frau

Brigitte angeboten. 
Wenn Sie Interesse haben,

-Erfahrungen mit Gottes Wort im All-
tag zu sammeln,

-Informationen zu biblischen Texten zu
bekommen,

-Vielfalt und Reichtum verschiedener
Menschen im Austausch zu erleben,

dann sind Sie hier richtig. 
Die Termine sind parallel zu den Ter-

minen der Hauskreise: 2. Juli; 16. Juli;
30. Juli; 17. September jeweils um 20
Uhr im Emporenraum unserer Kirche

Friedberg. 
Wir laden Sie herzlich ein.
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Bestattet wurden

Edith Lauenroth, 102 J., Friedberg
Michael Decker, 61 J., Friedberg
Helmut Zimmerer, 86 J., Friedberg
Herbert Greißl, 88 J., Friedberg
Walter Pollmer, 86 J., Friedberg
Karl Reipert, 92 J., Augsburg
Käthe Plantz, 91 J., Augsburg
Ralf Endres, 75 J., Friedberg
Karl Dannhorn, 86 J., Friedberg
Hildegard Hohm, 100 J., Friedberg
Emma Herrle, 91 J., Friedberg
Heinz Ripke, 86 J., Friedberg

Getauft wurden

Melissa Schindler, Friedberg
Luca Richter, Vaterstetten
Karlotta Lesemann, Friedberg
Lina Waßmer, Friedberg
Korbinian Otto, Dasing
Annette Werbelow, Friedberg
Nora Lojewski, Friedberg
Jonathan Beulich, Friedberg
David Thurn, Friedberg

Freud und LeidGottes Segen zum Geburtstag Kontakte
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Friedberg mit den Kirchen

•Der Gute Hirte
Herrgottsruhstr. 1 , 86316 Friedberg
Tel. 0821/60 33 25 
Fax 0821/588 67 97
pfarramt@friedberg-evangelisch.de
der-gute-hirte.friedberg@t-online.de
www.friedberg-evangelisch.de
Pfarrer Volker Nicke
Pfarrerin Claudia Fey 
Tel. 0163/8638161

• Zachäuskirche
Pfarrer-Bezler-Str. 23, 86316 Stätzling
Tel. 0821/278 18 36
Fax 0821/278 18 37
zachaeuskirche.staetzling@t-online.de
www.friedberg-evangelisch.de
Pfarrerin Alexandra Dreher

Bürostunden im Pfarramt Friedberg
Montag, Dienstag und Freitag 
10 bis 12 Uhr,
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
Sekretärin: Gisela Bickel

Kindergarten:
Tel. 0171/1825788

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Monika Göppel
Tel. 0821/601990
Stv: Peter Schindler
Tel. 0821/782729

Spendenkonto:
Stadtsparkasse Augsburg
IBAN: DE 40 7205 0000 0000 009167
BIC: AUGSDE77XXX

Zum 70. Geburtstag
Dorle Duschek 
Ingrid Fietz 
Ilse Grägel 
Bernd Gruber 
Peter Klein 
Joachim Klimas 
Jürgen Philipp 
Karl Ranf 
Ernst-Gustav Winkler 

Zum 75. Geburtstag
Werner Angeli 
Christine Gubitz 
Marlies Hanich 
Heinz Herder 
Hannelore Kammerer 
Edda Neukäufer 
Marga Prillwitz 
Hans Salzmann 
Rosa Schneider 
Hubert Scholze 
Friedrich Stumpf 
Ingrid Wischmann-Düring 

Zum 80. Geburtstag
Emma Gamböck 
Fanni Gebauer 
Friedrich Gräfe 
Joachim Heinicke 
Christina Köhler 
Wilfried Oßwald 
Johanna Ringler 
Erwin Schamberger 

Zum 85. Geburtstag
Gudrun Gass 
Elly Kellner 
Otto Scharbert 
Renate Winkler 

Zum 90. Geburtstag und älter
Magdalena Herter 90
Heinz Langmann 90
Margarete Reinhardt 90
Rudolf Schramm 90
Maria Roll 91
Annemarie Beyer 92
Anni Eichner 92
Katharina Gruber 93
Elfriede Kuschinsky 93
Erika Walter 95



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

?OW vE
?NANW

?REW

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

hcsileangv -
om V
elAl

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

16 sib. 18 obktO.
sib5on vnderiK

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

102reob 5
nerJah21

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 
reH rg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

neonitmanforI
½  1 eßartshurstotg
@tmarrfap

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

n ngudleAnmnd u m i
le T,gredbeirFn i½ 

gredbeifr@ - engave

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 

:mtarrfaPm 
128 0fonel 603325

ed.hcsile

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
         

          
 

   
   

 
603325


